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Seither hat sich einiges getan. Denn hat alles mit einem mobilen 
Service für Hydraulikschläuche begonnen, kann das Unternehmen 
auf ein rasantes Wachstum zurückblicken. Fünf Jahre nach der Fir-
mengründung wurde 2003 in Grafenschachen ein neuer Standort 
erbaut, welcher 2007 bereits wesentlich erweitert wurde. 2013 er-
öffnete Dunst Hydraulik und Ladetechnik eine Niederlassung in Lie-
boch. Das Unternehmen beschäftigt mittlerweile mehr als 40 Mit-
arbeiter und wird von Josef und Annemarie Dunst geführt. Mit an 
Bord sind auch die vier Kinder Theresa – sie leitet den Standort Lie-
boch sowie die Marketingagenden des Unternehmens, Ing. Josef 
Dunst jun. – er entwickelte die hydraulische Krankonsole Unilock, 

Hannes – er ist als Ser-
vicetechniker für HMF 
und JOAB unterwegs, und 
Thomas – er hat im Rah-
men seiner HTL-Diplom-
arbeit einen autarken 
und flexiblen Kran-Anhän-
ger, den „Baumeister-
Kran“, konstruiert. 

Kompetent in sämtlichen Belangen
Das Unternehmen zeichnet sich zum einen als Dienstleister für sämt-
liche Belange zum Thema Hydraulik und mobile Schlauchfertigung 
mit Rund-um-die-Uhr-Service, zum anderen als kompetenter Anbie-
ter im Bereich Ladetechnik mit dem Generalvertrieb und den Ser-
viceleistungen von HMF-Ladekranen sowie von JOAB-Containerwech-
selsystemen und im Bereich Sonderauf- und -umbauten aus. Zu den 
beiden eigenen Standorten bietet Dunst Hydraulik & Ladetechnik 
mittlerweile mit mehr als 20 Partnerbetrieben ein nahezu flächen-
deckendes Service in ganz Österreich. Dazu gesellt sich ein mobi-
les Kranservice mit modernst eingerichteten Werkstattbussen, die 
rund um die Uhr für die Kunden in Einsatzbereitschaft stehen.
Zusätzlich stehen über 31.000 Ersatzteile für Hydraulik, Kran-, Kom-
munal-, Forst- und Landtechnik zur Verfügung. Somit wird eine Ersatz-
teilversorgung binnen 12 bis 24 Stunden österreichweit garantiert. 

Der Kunde steht im Fokus
Eines der Erfolgsgeheimnisse ist sicher die Nähe zum Kunden. Man 
versucht immer, die für den Kunden beste Lösung zu finden. Frei 
nach dem Motto von Josef Dunst: „Geht ned, gibt’s ned“ ist das 
Team von Dunst Hydraulik und Ladetechnik immer auf der Suche 
nach passenden Lösungen. Dabei ist kein Auftrag zu klein und schon 
gar keiner zu groß. Die Planung erfolgt in Abstimmung mit dem Kun-
den mit 3D-CAD Programmen und die Umsetzung wird in den eige-
nen Werkstätten durchgeführt. Somit erhält der Kunde alles aus ei-
ner Hand, die Firma Dunst erledigt den Aufbau, die Typisierung, die 
Schweißarbeiten und die Montage der Hydraulik selbst. Selbstver-
ständlich wird auch die gesamte Wartung der Geräte und Aufbauten 
übernommen. Zusätzlich steht den Kunden ein überaus breit gefä-
chertes Angebot an Zubehör für die Ladetechnik zur Verfügung. Auch 
hier kann garantiert jeder Kundenwunsch erfüllt werden. 
Auf der diesjährigen MAWEV-Show ist das Unternehmen auf einer 
Fläche von 1.000 m² vertreten. Es werden nicht nur neue Model-
le und Innovationen präsentiert, sondern auch das 20-jährige Fir-
menjubiläum gefeiert. Eine Attraktion ist die Präsentation des neu-
en Unilock-Modells sowie der HMF-Ladekran mit dem einzigartigen 
patentierten EVS-Standsicherheitssystem.  
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20 Jahre ist es her, dass Josef Dunst 1998 als  
Ein-Mann Betrieb die Firma Dunst Hydraulik &  
Ladetechnik gegründet hat.
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